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Auskunft über das Inventar und Güterrecht
Sachverhalt

Ich habe eine Frage bezüglich der Eröffnung des Inventars.

Ergänzend zu Ihren Empfehlungen „Inventaraufnahme“ vom 20.9.03 Ch. Häfeli resp. 12.04.02, J. Binder/K. Affolter.

In unserem Fall ist das Ehepaar permanent (seit 40 Jahren) und latent sehr zerstritten. Wobei die Tochter zusammen mit ihrer Mutter (88 Jahre alt) alles gegen ihren Vater (89 Jahre ) macht. Für den Vater besteht eine kombinierte Beistandschaft. Er ist sehr dement und vergesslich. Er kann aber auf den Moment ziemlich gut seine Meinung ausdrücken. 

Das Inventar liegt vor. Die Ehefrau hat gut mitgewirkt. Nun möchte die Tochter (sie wohnt im selben Haushalt) eine Kopie des Inventars haben. Wir sind der Meinung, dass ihr dies nicht zusteht. Mit der Ehefrau wird das Inventar besprochen (keine Abgabe des Dokuments). Es gibt auch noch einen Sohn, der sich von der zerstrittenen Familie verabschiedet hat. 

Wir möchten das Inventar nicht herausgeben, da wir Angst haben, dass die Tochter und Ehefrau dies gegen ihren Mann verwendet. Die Beistandschaft musste auch errichtet werden, weil die zwei Frauen extrem hinter dem Geld von ihm (ist einiges vorhanden) her sind. 

Fragen

1. Muss die VB der Tochter ein Exemplar des Inventars aushändigen – muss es ihr eröffnet werden?

2. Muss der Klient ein Exemplar/Eröffnung erhalten? 

Erwägungen

1. Gemäss Art. 170 ZGB kann jeder Ehegatte vom andern Auskunft über dessen Einkommen, Vermögen und Schulden verlangen.  Sie können also nicht verhindern, dass die Ehefrau in den Besitz des Inventars gelangt. Wenn die Ehefrau dieses Inventar der Tochter aushändigt, werden Sie dies ebenfalls nicht verhindern können, es ist aber zu empfehlen, der Ehefrau ausdrücklich zu eröffnen, dass dieses Inventar zum Geheimbereich der Ehegatten gehört und nicht für Dritte bestimmt sei (unter Dritte fällt in diesem Fall auch die Tochter).

2. Wenn Sie die Interessen des Ehegatten, den Sie vormundschaftlich betreuen, durch die Handlungen oder das Verhalten der Ehegattin gefährdet sehen, kann der Beistand des Ehemannes das Eheschutzgericht anrufen  und Massnahmen nach Art. 172 ff. ZGB beantragen. Im Gegensatz zur Einreichung der Ehescheidungsklage, welche höchstpersönlicher Natur und deshalb vertretungsfeindlich ist, können Eheschutzmassnahmen durch vormundschaftliche Mandatsträger beantragt werden. So wäre zum Beispiel auch eine Möglichkeit, die Gütertrennung zu beantragen (Art. 176 Abs, 1 Ziff. 3, i.V.m. Art. 185 Abs. 3 ZGB).

3. Damit lassen sich Ihre Fragen wie folgt beantworten:
a. Muss die VB der Tochter ein Exemplar des Inventars aushändigen – muss es ihr eröffnet werden?
Nein, das Inventar steht unter dem Vormundschaftsgeheimnis, es ist der Tochter weder zu eröffnen noch auszuhändigen. Weil aber die Ehefrau einen güterrechtlichen Anspruch auf Information hat, wird unter den gegebenen Umständen nicht zu verhindern sein, dass sie der Tochter Einblick gewährt. Die Ehefrau ist allerdings von der Vormundschaftsbehörde oder dem Beistand darauf hinzuweisen, dass diese Informationen in den Schutzbereich der Persönlichkeit des Ehemannes fallen und deshalb nicht für Dritte bestimmt seien.

b. Muss der Klient ein Exemplar/Eröffnung erhalten?
Der Beistand vertritt die Interessen des Betreuten. Dieser wird in die Errichtung des Inventars einbezogen worden sein, wenn er noch etwas zu verstehen und Informationen zu liefern vermag. Er wird in diesen Fällen das Inventar auch mitunterzeichnen (Art. 398 Abs. 2 ZGB.  Es muss ihm dagegen kein Inventar ausgehändigt werden, wenn dies nicht aus einem besondern Grund nötig ist. Hier wird er kein Exemplar benötigen, wenn er sich nicht mehr um seine Finanzen kümmern kann. Allerdings kann wie dargelegt die Ehefrau sich eine Kopie geben lassen.
Mit freundlichen Grüssen

Kurt Affolter

lic. iur., Fürsprecher und Notar

Ligerz, 22. Oktober 2008
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